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Dieses sowie noch viele weitere Bücher
für die Kinder- und Jugendarbeit können unter
shop.grik.de
bestellt werden
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Was ist der Quick-Jump?

Der Quick-Jump ist eine eindeutige Kennung für jeden Artikel. Durch Eingabe des Quick-Jumps in der rechten Spalte im Grik unter www.grik.de kannst Du direkt zu dem jeweiligen Artikel gelangen, um Fragen zur Beschreibung zu stellen, Deine eigene Variation des Inhalts vorzustellen oder auch um Tipps und Anmerkungen hinzuzufügen.





ALLGEMEIN

WAS DU WISSEN SOLLTEST!



Die Erwartungen an Dich als Jugendleiter, Betreuer, Teamer, oder wie man Dich auch immer bezeichnen möge, sind in der Kinder- und Jugendarbeit vielfältig: Sei immer zuverlässig, einsatzfreudig, verantwortungsbewusst, fexibel, locker, vorbereitet, konsequent, humorvoll, belastbar, kommunikativ, kinderfreundlich, gut ausgebildet, kreativ, kritikfähig, …

So solltest Du sein - aber so kann man nicht sein. Eine gute Mischung aus allen diesen Eigenschaften muss genügen. Daher wird es auch bei Deiner Arbeit mit Kindern und Jugendlichen immer wieder Probleme und Lücken geben, die Du nicht sofort schließen kannst. Wichtig sind dabei allerdings zwei Sachen: "Habe immer Freude daran, was Du machst!" und "Sei verantwortungsbewusst!". Solange Du diese zwei Punkte immer erfüllst, wird Dir niemand so schnell etwas Böses können und wollen.

Und genau in den Problemen und Lücken Deiner Kinder- und Jugendarbeit setzt diesea blaue, schlaue Buch an. Bei der Festlegung der Grundgedanken zu diesem Buch haben wir uns aktiv gegen rein pädagogische Inhalte ausgesprochen. Aber eine ganze Menge an pädagogischen Hinweisen finden sich in diesem Buch bei fast jedem Beitrag. Dieses Buch ist somit auf die Praxis ausgerichtet und soll für Dich der Wegbereiter einer problemlosen und begeisterten Kinder- und Jugendarbeit sein. Es stellt zudem die Auswahl der am meisten aufgerufen, best bewertetsten und von Grikianern ausgesuchte Artikel im Sinne von "ausprobiert und für gut empfunden" aus "Grik. de -Ideen für die Kinder- und Jugendarbeit" unter www.grik.de dar. Dieses Buch ist somit ein Querschnitt durch die deutschsprachige Kinder- und Jugendarbeit.

Bei jedem Beitrag findet man einen "Quick-Jump", diesen kannst Du unter www.grik.de eingeben, bekommt so noch Kommentare zu dem jeweiligen Beitrag angezeigt, kannst selbst Fragen stellen und eigene Variationen vorstellen.
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Wörterbuch für Jugendleiter

von verschiedenen Autoren

Dieses Wörterbuch für Jugendleiter erklärt häufig vorkommende Begriffe aus der Kinder-und Jugendarbeit. Es erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit. Die Begriffe sind von Jugendleitern für Jugendleiter erklärt - einigen Humor solltest Du zum Verstehen einiger Begriffe daher mitbringen. Solltest Du weitere Begriffe kennen, die hier fehlen, so kannst Du diese an das Ende dieses Wörterbuches schreiben und auch unter dem obigen Quick-Jump unter www.gruppenstunden-ideen.de veröffentlichen.

A

Abenteuerspielplatz, Aktivspielplatz

Bietet offene Kinder- und Jugendarbeit und Freizeiten an, oft hauptamtlich geleitet, mit Unterstützung von ehrenamtlichen Mitarbeitern. Es gibt aber auch ganz ehrenamtlich geführte Einrichtungen. Die Angebote eines ~ umfassen beispielsweise offener Treffpunkt, Hütten bauen, Feuer machen, Werken, Elemente erleben, Kleintierhaltung (→ Jugendfarm), etc.

Aufsichtspflicht

Gibt vor inwieweit man einen Teilnehmer überwachen muss oder ihm seine Freiheit gewähren lassen kann.

Ausflug

Aktivität, bei der man mit den Kindern außerhalb des Vereinsheimes bzw. regelmäßigen Treffpunktes etwas unternimmt.

B

Basteltante

Bezeichnung für einen →Betreuer, die sich überwiegend mit der kreativen Gestaltung der Freizeit beschäftigt.

Belehrung

Informiert die →Teilnehmer oder →Betreuer darüber, was sie tun oder lassen sollen.

Betreuer

→Teamer

Briefing

Besprechung vor einer Aktion, um die →Teamer darauf vozubereiten.

C

D

Disco (Lager-)

Aktion, bei der die Kinder regelmäßig ausflippen.

E

Einstand

Begrüßung neuer →Teamer durch Stellen verschiedener kniffliger bzw. peinlicher Aufgaben.

F

Feedback

~ sollte täglich während einer →Freizeit eingefordert werden, zumindest am Ende jeder Aktion.

Ferienlager

~ ist eine verbreitete Bezeichnung für Freizeiten mit Kindern und Jugendlichen in den Ferien.

Freizeit

~ ist ein deutsches Synonym für →Lager.

Frühsport

~ ist eine Möglichkeit die Kinder noch vor dem Frühstück richtig wach zu bekommen.

G


Grik.de - Ideen für die Kinder- und Jugendarbeit

Plattform für alle Arten der Kinder-, Jugend- und Erwachsenenarbeit, www.grik.de



Grulei

Gruppenleiter

Gruppenstunden-Shop

Verkaufsplattform des →Gruppenstunden-Ideen-Katalogs mit Büchern, Spielen und weiteren Materialien rund um die Kinder-, Jugend- und Erwachsenenarbeit. www.gruppenstunden-shop.de

H

Hausordnung

Eine ~ regelt das Zusammenleben in einem Gebäude.

HELA

Herbstlager

Höck

Sitzung oder Besprechungsrunde

I

J

JHV (Jahreshauptversammlung)

Versammlung der Vereinsmitglieder, um den Rechenschaftsbericht des Vorstandes über das letzte Jahr inklusive des Kassenberichtes zu hören, den Vorstand zu entlasten (oder auch nicht), Vorstandswahlen durchzuführen, über verschiedene, gestellte Anträge zu beraten und diese gegebenenfalls zu beschließen. Die JHV stellt eines der wichtigsten Mittel bei Vereinen dar, um auf das zukünftige Vorgehen im Verein Einfluss nehmen zu können.

Jugendfarm

Eine ~ bietet offene Kinder- und Jugendarbeit an. Oft hauptamtlich geleitet, mit Unterstützung von ehrenamtlichen Mitarbeitern. Es gibt aber auch ganz ehrenamtlich geführte Einrichtungen. Im Vordergrund steht der Umgang mit Tieren, wie beispielsweise Pferden, Ziegen, Hasen, Frettchen, Kühen, Schweinen und Geflügel. Der Baubereich nimmt meist nur einen kleinen Bereich ein.

Jugendring

Zusammenschluss der örtlichen Jugendverbände und -vereine bzw. Jugendabteilungen in den Vereinen. Ein Jugendring funktioniert selbst wie ein Verein, hat also einen Vorstand, eine Satzung usw. und manchmal auch einen hauptamtlichen Geschäftsführer. Er kann Fortbildungen für seine Mitglieder sowie auch eigene →Ferienlager organisieren. Jugendringe sind (meist) auch im Jugendhifeausschuss einer Stadt oder eines Landkreises vertreten.

Jugendschutzgesetz (JuSchG)

Im ~ wird der Verkauf und die Abgabe von Tabak, Alkohol, Filmen und Computerspielen sowie der Aufenthalt in Diskotheken und Gaststätten altersabhängig geregelt. In ihm sind das Gesetz zum Schutze der Jugend in der Öffentlichkeit und das Gesetz über die Verbreitung jugendgefährdender Schriften und Medieninhalte zu einem einheitlichen Gesetz zusammengeführt.

Juleica (Jugendleiter-Card)

Erhält man nach erfolgreicher Gruppenleitergrundausbildung in Deutschland.


Juleiklei (Jugend-Leiter-Kleidung)

Auch ein Ergebnis von →Grik: Seite mit jährlicher Motivsuche für Pullover und T-Shirts rund um die Kinder- und Jugenarbeit, www.juleiklei.de



JuZe

Jugendzentrum

K

Kids

Häufig verwendetes Synonym für Teilnehmer

KiWaWo

Kinder-Wander-Woche

L

Lager

Fahrt mit Übernachtungen für Kinder bzw. Jugendliche in einer großen Gruppe (meistens ohne Eltern). Wird meist über längere Wochenenden oder in den Ferien durchgeführt (bspw. →Sommerlager).

Lagerleiter/-tung

Ansprechpartner für die →Teamer und der „Chef“ bzw. die „Chefin" des →Lagers

Lagerfeuer

Standard-Highlight in einer Freizeit

Lageropa bzw. -oma

Kosename ähnliche Bezeichnung für den ältesten Betreuer bzw. die älteste Betreuerin auf einem →Lager

Leiter

vgl. → Teamer

Leiterrunde

Allabendliche Besprechung des Lagerteams auf einem →Lager, um den vergangenen Tag zu reflektieren, den kommenden nochmals im Detail zu besprechen (inklusive der genauen Aufgabenübernahme) und den weiteren Umgang mit "schwierigen" →Teilnehmern zu besprechen.

M

MAs

Mitarbeiter bzw. Mitarbeiterinnen

Mini

Abkürzung für Ministrant

N

Nachbereitung

Veranstaltung, die nach jeder Aktion durchgeführt werden sollte. Man findet heraus wie gut oder wie schlecht eine Aktion war, indem man das Feedback aller Beteiligten aufgreift und auswertet.

Nachtruhe

Zeitraum, in dem man ruhig sein sollte. Meist von 22 bis 6 Uhr.

Nachtwanderung

Bezeichnung für eine Nacht-Aktion, die meist gruselig ist und den Kindern sehr viel Spaß macht.

O

Omi

Oberministrant (ehrenamtlicher "Vorstand" in der Messdienerarbeit)

P

Pänz

Abkürzung für →Teilnehmer (kölsch)

Q

R

Robinsonspielplatz

→ Abenteuerspielplatz

S

SOLA

Abkürzung für →Sommerlager

Sommerlager/Sommerfreizeit

Mehrtägige Veranstaltung an einem Zeltplatz oder in einem Haus in den Sommerferien für Kinder und Jugendliche. Meist werden Sommerlager auf ein bestimmtes Thema oder Motto hin ausgerichtet.

Speisesaal

Ort, an dem die Mahlzeiten "eingenommen" werden.

Sportskanone

Bezeichnung für einen →Betreuer bzw.
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